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Beachte 

Hinsichtlich Medizinprodukte mit Ablauf des 30.6.2021 außer Kraft getreten (vgl. § 82 Abs. 1, BGBl. I 
Nr. 122/2021). 

Text 

Vollziehung 

§ 117. (1) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist 

 1. der Bundesminister für Gesundheit und Konsumentenschutz, 

 2. hinsichtlich des § 10 und des § 11 Abs. 3 unter den Voraussetzungen des § 12 der 
Bundesminister für Arbeit, Gesundheit und Soziales im Einvernehmen mit dem Bundesminister 
für wirtschaftliche Angelegenheiten, 

 3. hinsichtlich des § 80 Abs. 2, § 81 Abs. 1 und § 92, soweit die elektrotechnische Sicherheit, die 
vom Maß- und Eichgesetz erfaßten Meßfunktionen von Medizinprodukten und 
gewerberechtliche Bestimmungen betroffen sind, und hinsichtlich des § 99 Abs. 1, soweit 
gewerberechtliche Belange betroffen sind, der Bundesminister für Gesundheit und 
Konsumentenschutz im Einvernehmen mit dem Bundesminister für wirtschaftliche 
Angelegenheiten und 

 4. hinsichtlich des § 98 Abs. 1 der Bundesminister für Gesundheit und Konsumentenschutz im 
Einvernehmen mit dem Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
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betraut. 

(2) Vor Erlassung von Verordnungen nach diesem Bundesgesetz – mit Ausnahme von 
Verordnungen nach § 113a – haben die nach Abs. 1 zuständigen Bundesminister einen Beirat zu hören, 
dem neben Sachverständigen auf dem Gebiet der zu regelnden Materie jedenfalls jeweils ein Vertreter des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit, des Bundesministeriums für Soziales und 
Konsumentenschutz, der Österreichischen Ärztekammer, der Österreichischen Zahnärztekammer, der 
Bundesarbeitskammer, der Wirtschaftskammer Österreich, der Österreichischen Apothekerkammer, des 
Hauptverbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger, der Österreichischen Agentur für 
Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, Geschäftsbereich PharmMed, und des Österreichischen 
Seniorenrates angehören. Weiters sind die nach den landesgesetzlichen Ausführungsbestimmungen zu 
§ 11e des Bundesgesetzes über Krankenanstalten und Kuranstalten (KAKuG) bestehenden 
Patientenvertretungen berechtigt, einen Vertreter zu entsenden. 

(3) Den Vorsitz im Beirat gemäß Abs. 2 führt ein Bediensteter des Bundesministeriums für 
Gesundheit, Familie und Jugend, die Tätigkeit des Beirats wird nach einer vom Bundesminister für 
Gesundheit, Familie und Jugend zu erlassenden Geschäftsordnung geführt. In dieser ist jedenfalls 
vorzusehen, dass in Fällen besonderer Dringlichkeit oder minderer Bedeutung eine Befassung des Beirats 
im Umlaufweg erfolgen kann. Im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden können die Vertreter gemäß 
Abs. 2 weitere Experten beiziehen. 
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